
gemeinsame Forschungskol
lektive gebildet, in die ins
gesamt 5400 Wissenschaftler, 
Techniker und Arbeiter aus 
beiden Ländern einbezogen 
sind. Durch den konzentrier- 
ten Einsatz dieser Kräfte 
konnten in kurzer Zeit hoch
effektive Verfahren für die 
Produktion von Hochdruck
polyäthylen, Polyesterfaser
stoffe, Polyamidseide und 
Oxosynthese entwickelt wer
den.
Ein Schwerpunkt ist die plan
mäßige Umsetzung wissen
schaftlich-technischer Erkennt
nisse und Verfahren in die 
materielle Produktion zur 
immer besseren Befriedigung 
der wachsenden Bedürfnisse 
der Menschen. Ein Beispiel 
dafür ist die gemeinsame Ent
wicklung eines neuen Wasch
automaten durch die Partner
betriebe Elektromaschina Ki- 
schinjow und Waschgeräte
werk Schwarzenberg. Im Er
gebnis dieser gemeinsamen 
Arbeit konnten allein im 
Wasch gerätewerk Schwarzen-
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Berechnungen sowjetischer Wissenschaftler zufolge sinken die Selbst
kosten bei der Serienproduktion, wobei die Höhe der Selbstkosten
senkung abhängig ist von der Art der Produkte und der Größe der 
Serie. Grafik: Gerhard Anton

berg 18 500 Konstruktions
stunden und 560 000 Mark Ent
wicklungskosten eingespart 
.werden. Das waren wesent
liche Voraussetzungen, um der 
Bevölkerung diesen hochwer
tigen Waschautomaten 18 Mo
nate früher als vorgesehen zur 
Verfügung zu stellen.

Spezialisierung und Kooperation der Produktion
Mit der Beschleunigung des 

wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts wachsen aber auch 
in zunehmendem Maße die 
Produktionssortimente und die 
gesellschaftliche Arbeitstei- 
lung. Diese Entwicklung er
fordert objektiv die inter
nationale Spezialisierung und 
Kooperation der Produktion. 
Auf ihrer Grundlage vollzieht 
sich die weitere Vervoll
kommnung der Zusammenar
beit und zunehmende Ver
flechtung der Volkswirtschaf
ten der Länder des RGW. 
Spezialisierung und Koopera
tion sind wichtige Faktoren 
der Intensivierung. Die vor
handenen Grundfonds und 
-materialien können mit höch
ster Effektivität genutzt und 
der ständig wachsende Bedarf 
an Maschinen, Fahrzeugen, 
Konsumgütern u. a. kann 
immer besser befriedigt wer

den. Die Ökonomische Wirk
samkeit der Spezialisierung 
kommt dort zur vollen Gel
tung, wo durch den Konzen
trationsgrad und durch die 
Kooperation der Fertigung 
solche Stückzahlen erreicht 
werden, die den Einsatz mo
dernster Technik rentabel 
machen.
In der UdSSR wird diesem. 
Problem große Aufmerksam
keit geschenkt. Das um so 
mehr, weil in den meisten 
Ländern des RGW die Serien
größen für viele Erzeugnisse 
des Maschinenbaus und ande
rer Zweige der verarbeitenden 
Industrie zur Zeit noch unter 
der optimalen Größe liegen. 
Sowjetische Wissenschaftler 
haben zum Beispiel nachge
wiesen, daß eine Erhöhung der 
Serie bei Dieselaggregaten in 
einem Betrieb von 80 auf 800 
Stück pro Jahr zu folgenden

ökonomischen Vorteilen führt: 
Steigerung der Arbeitsproduk
tivität auf etwa das Doppelte, 
Verringerung des Verbrauchs 
an Grundmaterial um etwa 
6,5 Prozent und Senkung der 
Selbstkosten, umgerechnet auf 
ein Aggregat, um etwa 50 Pro
zent.
Die Bedeutung der interna
tionalen Spezialisierung und 
Kooperation für die Intensi
vierung und Erhöhung der 
Effektivität der gesellschaft
lichen Produktion ist auch aus 
dem Entwurf der Direktive 
des IX. Parteitages der SED 
zu entnehmen. Hier wird unse
rer Volkswirtschaft die Auf
gabe gestellt, den Anteil der 
spezialisierten Erzeugnisse am 
Gesamtwarenaustausch der 
DDR mit der UdSSR bis 1980 
auf etwla 35, darunter bei Ma
schinen und Ausrüstungen auf 
50 Prozent, zu erhöhen.
Im Zusammenhang mit der 
Vertiefung der internationa
len Spezialisierung und Ko
operation, der gemeinsamen 
Entwicklung neuer Erzeug
nisse und Maschinensysteme 
sowie der Anwendung neuer 
Werkstoffe sind Vereinbarun
gen über einheitliche Nor
men von außerordentlicher 
Bedeutung. Sie sind eine wich
tige Voraussetzung, um die
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